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1. Filmtitel, Kurzbeschreibung Film & kurze Erläuterung der Filmauswahl

2. Informationen zum Schulumfeld und der Lerngruppe

3. Stunden- bzw. Projektstruktur

4. Methodisch-didaktische Zugänge

5. Abschließende Betrachtungen:
a. Was hat Sie und Ihre Schüler*innen am ausgewählten Film am meisten 
beschäftigt?
b. Wie haben Sie und Ihrer Schüler*innen den Festivalbesuch erlebt?
c. Welche Eindrücke aus der Projektarbeit werden Sie und Ihre Schüler*innen so 
schnell nicht vergessen?


	Filmtitel, Kurzbeschreibung Film & kurze Erläuterung der Filmauswahl: The Great Phuket
Coming of Age-Story zweier Jungen in einer chinesischen Großstadt im Umbau, thematisiert ihre Konflikte in Schule und Familie, ihre Sehnsüchte und Ängste
OF mit deutsche nUntertiteln, Kino gut erreichbar, Vorführungszeit mit Stundenplan vereinbar, interessanter Einblick in Welt der Jugendlichen in China, die in einem Medienprojekt kritisch besprochen wurde (Überwachung an chinesischen Schulen) 

	Informationen zum Schulumfeld und der Lerngruppe: Lerngruppe altersgemischt, inklusiv, geschult im kooperativen Lernen
kreative Auseinandersetzung mit künstlerischen Stoffen bei SuS beliebt 
Gemeinschaftsschule in Berlin Lichterfelde, hohe Anzahl an SuS mit Förderbedarf 
	Stunden- bzw: 
	 Projektstruktur: Projekt innerhalb des Deutschunterrichts, im Rahmen des Themas "Erörterung" und metaphorische Darstellung von Gedanken sowie Gefühlen 
4WStd., insgesamt 12 Unterrichtsstunden à 45 Minuten  

	Methodisch-didaktische Zugänge: 1. Argumentation/ Erörterung 
Einführung Filmkritik 
Finales Format: Kritiker:innendiskussion 

2. metaphorische Darstellung von Gedanken und Gefühlen, Zeichnungen analog zu den mystischen Filmszenen orientiert mit Bezug zu Kindheitserlebnissen (Wunschträume, Ängste, Fantasievorstellungen, Glücksmomente) 
	Abschließende Betrachtungen: a. Stadt im Umbruch von SuS nicht wahrgenommen, Sprache und Kultur des Films, Verwunderung über die irrealen, gezeichneten Traumwelten 
b. angenehme Begegnung mit Festivalatmosphäre, junger Regisseur hat beeindruckt, Äußerungen des Künstlers über seine Arbeit sparte mögliche Akzente gegenüber der Regimekritik aus, die im Film durchaus zum Ausdruck kommen (zwischen den Zeile-Sprechen) c. Auseinandersetzung mit kulturellen Aspekten der eigenen Prägung anlässlich der  metaphorischen Gestaltung , sehr seriöse und überwiegend positive Kritik am Film trotz dessen Langsamkeit des Erzählens 


